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Josef Diermayer 

BBK Obmann 

„Vielfalt Land(wirt)schaft bewusst erleben“ 
 

 

Die Broschüre informiert Sie über das vielfältige 
und abwechslungsreiche Angebot für ein neues 
Lernerlebnis, das von qualifizierten Bäuerinnen, 
Bauern und landwirtschaftlichen Pädagogen ge-
tragen wird.  

Kinder, Jugendliche und Erwachsene gewinnen 
Einblick in das Leben und Wirtschaften auf einem 
Bauernhof und in der Natur. Altersgerecht und auf 
die Zielgruppe abgestimmt, wird Wissen spielerisch 
und hautnah vermittelt. Die Zusammenhänge von 

Ökologie und Ökonomie, Herkunft und Produkti-
onstechnik von Lebensmitteln, gesunde Zuberei-
tung heimischer Produkte, natürliche Abläufe in Wald und Na-
tur, sowie Entwicklungen in der Landwirtschaft werden an-
schaulich vermittelt. 
 
Wir unterstützen mit diesen Angeboten einen verantwortungs-
vollen Umgang mit dem Lebensraum Natur, das Verständnis für 
Tierschutz und die Sensibilisierung auf Lebensmittelqualität.  
 
Wir laden Sie ein, die angebotenen Aktivitäten zu nutzen, und 

bedanken uns, dass Sie einen wichtigen Beitrag zum Verständ-
nis für die Land- und Forstwirtschaft leisten.  
 

 

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER  

OBERÖSTERREICH  

Bezirksbauernkammer Ried i.I. 

 

 

 

 
 

     Josef Diermayer                  Gabriela Stieglmayr 
Bezirksbauernkammerobmann           Vorsitzende Bäuerinnenbeirätin  
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Weitere Fragen rund ums Thema Landwirtschaft? 
 

Bezirksbauernkammer Ried 

Volksfestplatz 1 
4910 Ried/Innkreis 
 
Tel.: 050/6902-4200 
Mail: bk-ri@lk-ooe.at 
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Seminarbäuerinnen... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

… animieren zum Kauf saiso-
naler, regionaler Lebensmittel 

… informieren Konsumenten 
über Lebensmittelqualität 

… wollen Öffentlichkeitsarbeit und 
Imagepflege für die heimische 

Landwirtschaft betreiben 

 

… wollen Kinder und Jugendliche fürs 
Kochen und Backen begeistern 

… bringen in praktischen Kursen 
Konsumenten und Produzenten die 
fachgerechte Verarbeitung und 
Zubereitung heimischer Lebensmittel 
näher 

… vermitteln die Grundsätze 
einer gesunden vollwertigen 
Ernährung mit Genuss  
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Botschafterinnen bäuerlicher Produkte 
 

Wir Bäuerinnen leben in und von der Natur. Wir haben ein 
ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für alle 
Lebensvorgänge und sind gewohnt in Kreisläufen zu denken 
und zu leben, sowie nachhaltig zu wirtschaften. Bäuerinnen 
sind der Garant für qualitativ hochwertige Lebensmittel und 
bäuerliche Produkte. 
 

Unter anderem bieten wir folgende 

Kochkurse an: 
 

 Genuss gelöffelt - Köstliches aus der 
Suppenküche 

 
 Mehlspeisen aus der Vollkornbackstube 

– voller Wert, voller Genuss! 
 

 Wok- und Pfannengerichte 
 

 Kulinarische Mitbringsel 
 

 Wild auf heimisches Wild 
 

 Fischköstlichkeiten aus heimischen 
Gewässern 

 
 Junge Küche für pfiffige Leute 

 

 Moderne Desserts bäuerlichen 
Ursprungs 

 
 Gebildbrote und Brauchtumsgebäck 

 
 Pasta, Nudeln & Co 

 
 Köstliche Erdäpfelküche 

 
 Kinderkochkurse, Weihnachtsbackstube f. Kinder 
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Unsere Zielgruppen:  
Konsumenten, Kindergärten, Schulen, 

Erwachsenenbildungseinrichtungen, Vereine und 
Organisationen 

 

Kosten:  
Kochkurs: € 13,- (exkl. Lebensmittel) 

Kinderkochkurs: € 8,- (exkl. Lebenmittel) 
 

Dauer: 3 Stunden 

 

Gruppengröße: mind. 13 Personen 

 

 

Vorträge und Präsentationen:  
 

 Lebensmittelkennzeichnung 
 

 Produktpräsentationen und 
Messeeinsätze 

 
 

 

Für Schulen 
 
Schweinelehrpfad 
 

„Schnitzel, wo kommst du her?“ 
 

„Wo kommt unser Schnitzel eigentlich her?“ Mit viel Spiel 
und Spaß werden beim Lehrpfad Themen „Rund ums 

Schwein“ aufgegriffen. Für Experimentierfreudige steht Fut-

ter zum Angreifen und Abwiegen bereit. Mit einem Schwei-
nepuzzle lernen die Kinder die Teilstücke eines Schweins 

kennen. Ein Schweinememory, ein Wissensquiz und viele 
weitere Spiele ermöglichen den Kindern einen spielerischen Einblick in das 

Leben eines Schweins und informieren über das wertvolle Lebensmittel 
Schweinefleisch. 

 
Für Kinder im Volksschulalter, 2 Unterrichtseinheiten, derzeit  

kostenlos; keine Lebensmittelkosten  
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Milchlehrpfad 
 

Milch - mehr als ein guter Start ins Leben. Wie wird aus grü-
nem Gras Milch? Warum wird Milch auch das Weiße Gold ge-

nannt? Gibt es lila Kühe? Wieviel Milch brauche ich für ein Kilo 
Butter? Warum haben Kühe gelbe Schilder in den Ohren? Mit 

pädagogisch wertvollen Arbeitsmaterialien sowie vielen inte-
ressanten Aktivitäten zum Thema  

(z. B. Buttershaken, Melken mit dem Gummieuter) lernen die 
Konsumenten von morgen Wissenwertes rund um das beson-

dere Lebensmittel Milch.  
 

Volksschulen;  
1. und 2. Klasse Hauptschule bzw. Unterstufe  

2 Unterrichtseinheiten, derzeit kostenlos;  
€ 0,50/Kind für Lebensmittel  

 
 

Geschmackschule 
 
Das Erleben mit allen Sinnen steht bei der Geschmacksschule im Vordergrund. Kin-

der, die von klein auf erfahren haben, wertvolle Lebensmittel zu genie-

ßen, sind auch als Erwachsene bewusste Feinschmecker. Gemüse 

kann man sehen, riechen, schmecken, hören und auch fühlen. Speziali-

sierte Seminarbäuerinnen verbringen 2 Einheiten damit, den Kindern auf 

spielerische Art und Weise Lust auf heimisches Gemüse zu machen.  

 

Für Kinder im Volksschulalter, 2 Unterrichtseinhei-
ten, € 2/Kind + €1-2/Kind für Lebensmittel 

 
 

Lebensmittel-Workshop 
 
Welche Informationen über ein Lebensmittel kann ich  
der Lebensmittelverpackung entnehmen? Was sagt 

mir die Aufschrift auf der Lebensmittelverpackung 
über das Lebensmittel? Welche Zusatzstoffe sind 

notwendig, welche soll ich vermeiden? Ist das Le-

bensmittel aus Österreich? Im Lebensmittelwork-
shop beantwortet die Seminarbäuerin alle Fragen 

zum Thema Qualität und Herkunft von Lebensmitteln. 
 

Für Hauptschulen, AHS und Fachschulen, 2 Unterrichtseinheiten, 
€ 2 /Person + €1-2/Person für Lebensmittel 
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Kontakt: 

Hildegard Burgstaller 

Schmidsberg 1 
4920 Schildorn 
 

Tel.: 07754/8379 

Mail: hilde.burgstaller@aon.at 

Kontakt: 

Helga Hetzeneder 

Pischelsdorf 11 
4983 St. Georgen 

 

Tel.: 07758/2334 

Mail: m.hetzeneder@tele2.at 

Kontakt: 

Margit Regl 

Mairing 16 
4942 Wippenham 

 

Tel.: 07757/64800 

Mail: margit.regl@aon.at 

Kontakt: 

Daniela Spitzer 

Obereselbach 5 

4926 St. Marienkirchen/H. 

 

Tel.: 07753/35790  

Mail: daniela.spitzer@inext.at 
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Schule am Bauernhof 
… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

…ist ein Abenteuer 

…ist lebensnah 

…ermöglicht einen Einblick 
in die Landwirtschaft 

…schafft Verständnis für öko-
logische und ökonomische 
Zusammenhänge 

…erklärt die verschiedenen 
Bewirtschaftungsformen 

…zeigt den jungen Interessen-
ten, woher die täglichen Dinge 
unserer Ernährung kommen 

…ist (be)greifbar 
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Aigner Anita 
„Schmalzhofer“ 

Schule am Bauernhof 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Beschreibung: 

Wir geben euch Einblick in die Welt der 
Bienen. 
Neben dem bekanntesten Bienenpro-
dukt Honig gibt es noch viel mehr über 
die Biene zu erfahren. Das Handwerk 
der Imkerei versetzt groß und klein ins 
Staunen. 
 

Angebot:  

 Imkerei 
 Von der Biene zum Honig 
 Lebkuchen backen 

 
Das Programm kann für viele 

verschiedene Zielgruppen zusammenge-
stellt werden. 
Ob Kindergarten, Volksschule, Mütter-
runde, Senioren oder Exkursionen – das 
Thema Honig wird hier jeder/m näher 
gebracht. 
 
Programmdauer: 4 Einheiten 
 
Kosten: 2 €/Person 
 

 Kontakt: 
Anita  und Heinz Aigner  
Kirchdorf 29 
4982 Kirchdorf am Inn 

 

Tel.: 07758/3110 

Mail: aigner.honig@direkt.at 
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Burgstaller Hildegard 
„Moser in Moos“  

Schule am Bauernhof 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Beschreibung: 

Ich will den Kindern ein reales Bild der 
Landwirtschaft vermitteln.  
Die lila Kuh ist braun gefleckt und das „Ja 
natürlich Schweinchen“ bleibt nicht im-

mer so klein. Wo wächst das Getreide für 
unser Brot? Warum ist es wichtig heimi-
sche Produkte zu kaufen? Wie erkenne 
ich österreichische Lebensmittel?  
Das alles will ich ihnen kindgerecht erklä-
ren und spielerisch beibringen. 
 
Angebot:  

 Vom Korn zum Brot 
 Vom Kalb zum Rind 
 Altes Handwerk 

 
Das Programm ist geeignet für Kinder-
gartenkinder und Volksschulklassen. 
 
Programmdauer: 3 Einheiten 
 
Kosten: 2 €/Person 

Kontakt: 
Hildegard Burgstaller 
Schmidsberg 1 
4920 Schildorn 

 

Tel.: 07754/8379 

Mail: hilde.burgstaller@aon.at 
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Doblhamer Brigitte 
„Schnatterhof“  

Schule am Bauernhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
  

Beschreibung: 

Wir öffnen gerne unsere Stall- und 
Hoftore für Kinder, um ihnen Einblick 
in die Landwirtschaft zu vermitteln. 
Bei uns gibt es auch die Möglichkeit, 
mehrtägige Ausflüge zu machen. 
(Neue Schlaflager für die Kinder!!) 
 
Angebot:  

 Gänse hautnah erleben 
 Ferkelmatura 
 Vom Korn zum Brot 
 Neue Programmangebote ab 

2011 (www.schnatterhof.at) 
 
Die spannenden und lebendigen Pro-

gramme sind für Kindergartengruppen 
und Schulklassen bestens geeignet. 
 
Programmdauer: 3 Einheiten 
 

Kosten: 2 €/Person 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Alois und Brigitte Doblhamer 
Neundling 5 
4772 Lambrechten 

  

Tel.: 07765/277 

        0676/7428475 

Mail: info@schnatterhof.at 

www.schnatterhof.at 

mailto:info@schnatterhof.at
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Resch Brigitte 
Pony-Ziegen-Bienenhof Grazn 

Schule am Bauernhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Beschreibung: 

Ich biete ein altersgerechtes und ab-
wechslungsreiches Programm zum 
Thema Pferdehaltung, Ziegenzucht 
und Imkerei.  
Am Pony-Ziegen-Bienenhof Grazn wird 
Lernen zum Abenteuer. Die Tiere am 
Hof lassen Schule am Bauernhof zu 
einem haut- und naturnahen Erlebnis 
werden.  
 
Angebot:  

 Bienen: Von der Blüte zum Honig 
 Rund ums Pferd 
 Erlebnis: Ziegen 

 
Für Kindergartengruppen und Schul-
klassen  
 
Programmdauer: 3 Einheiten 
 

Kosten: 2 €/Person 

Kontakt: 
Brigitte Resch 
Langdorf 7 
4941 Mehrnbach 

  

Tel.: 0664/5787146 

Mail: Brigitte-Resch@gmx.at 
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Schwarzgruber Karl 
„Schwarzgruber“  

Schule am Bauernhof/Bodenpraktiker 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
  

Beschreibung: 

Ich lade euch zu einem Rundgang mit 
meinem Pony über meine Felder ein.  
Dabei lernt ihr verschiedene Getreidear-

ten und Nutzpflanzen in der freien Natur 
kennen. 
Es begleiten uns Regenwurm & Co in die 
Welt des Bodens und der Pflanzen.  
 
Angebot:  
 BIO-Ackerboden 
 
Das Programm ist abgestimmt auf 
Schulklassen (Abstimmung je nach 
Altersgruppe) 

 
Programmdauer: 3 Einheiten od. 1 Tag 
 

Kosten: 2 €/Person (3 EH) 

Kontakt: 
Karl Schwarzgruber 
Winkl 8 
4772 Lambrechten 

 

Tel.: 07765/234  

        0650/5624215 

Mail: karl.schwarzgruber@aon.at 

www.biohof-schwarzgruber.at 

mailto:karl.schwarzgruber@aon.at
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Spitzer Pepi 
 „Häusl in Eselbach“ 

Schule am Bauernhof (ab Sommer 2011) 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Beschreibung: 

Als überzeugter Landwirt möchte ich ein 
reales Bild der Landwirtschaft vermit-
teln. Nachhaltige Wirtschaftsweise, 

achtsamer Umgang mit der Natur und 
Wissenswertes über Rinder und Schafe 
sollen den Gruppen beim aktiven Ken-
nenlernen des Bauernhofes näher ge-
bracht werden. 
 
Angebot:  

 Einen Tag mal Bauer sein 
 Der Bauernhof „Einst und Jetzt“ 
 Von der Milch zum Käse (ab 2012) 

 
Das abwechslungsreiche Programm ist 

für Kindergartengruppen und Schul-
klassen bestens geeignet. 
 

Programmdauer: 3 Einheiten 
 

Kosten:  2 €/Person 

Kontakt: 
Josef Spitzer 
Obereselbach 5 

 4926 St. Marienkirchen/H. 

 

Tel.: 07753/35790   

        0699/13357900 

Mail: jospi@inext.at 
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Wipplinger Fritz 
„Moosböck“  

Schule am Bauernhof 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

Beschreibung: 

Als Biobauer vermittle ich die Werte der 
biologischen Wirtschaftsweise auf inte-
ressante, spannende und kindgerechte 
Art. 
Mit unserer Vielfalt an Tieren (Esel, 

Waldschafe, Altsteirer-Hühner, Enten, 
Hasen,...) erleben Kinder Landwirtschaft 
zum Be-greifen nahe. 
 
Angebot:  

 BIO – wir schauen auf`s Ganze 
 Hollerstaudn und Hexenkraut (ab 

2011) 
 
Das abwechslungsreiche Programm ist 
für Kindergartengruppen und Schul-

klassen bestens geeignet. 
 
Programmdauer: 3 Einheiten 
 
Kosten:  2 €/Person 

Kontakt: 
Familie Wipplinger 
Moosböck 1 
4984 Weilbach 

  

Tel.: 07757/20020 

        0664/34 506 32 

Mail: moosboeck@gmx.at 
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Waldpädagogik … 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Glaube mir, denn ich habe es erfahren, 

du wirst mehr in den Wäldern finden 

als in den Büchern, 

Bäume und Steine 

werden dich lehren, 

was du von keinem Lehrmeister hörst. 

Bernhard von Clairvaux 

…will die Mensch-Wald-
Beziehung stärken 

…vermittelt Waldwissen, ökologische 
Zusammenhänge, aber auch Gefahren 
des Waldes 

…möchte den Kontakt mit dem 
Förster und den Waldbauern her-
stellen. 

…will zur Kreativität in der 
Natur anregen 

…will für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur 
sensibilisieren 

…soll Verständnis für den Wald 
als Lebensraum für Wildtiere 
fördern und auch die Notwen-
digkeit für eine tierschutzge-
rechte Jagd begründen 

…will Verständnis für 
nachhaltige Waldbewirt-
schaftung wecken 
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Detzlhofer Manuela 
„Loder“ 

Waldpädagogin 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Beschreibung: 

Bei meinen Waldführungen will ich spiele-
risch Wissen vermitteln. Während der ge-
meinsamen Reise durch den eigenen Wald 
versuche ich, alle Sinne der Teilnehmer zu 
aktivieren. Nach Absprache führe ich die 

Ausgänge auch in anderen Wäldern vor Ort 
durch. 
 
Angebot:  

 Wald-Spielgruppen für 3 – 6-Jährige 
 Führungen für VS, HS, Gymnasium 
 Jahreszeitenprogramm für Kindergär-

ten (4 Führungen/Jahr = zu jeder Jah-
reszeit ein Waldtag) 

 
Programmdauer:  

 3 Einheiten für VS, HS, Gym und 
Kindergärten 

 2 Einheiten für Spielgruppen  
 
Kosten:   3,50 €/Pflichtschüler/in 

Ansonsten- Preis nach 
Vereinbarung 

 
 

Kontakt: 
Manuela Detzlhofer 
Reichersberger Str. 4 
4980 Antiesenhofen 

  

Tel.: 0664/73751691 

Mail: manuela.detzlhofer@aon.at 
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Rechberger Stephan 
Waldpädagoge 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

Beschreibung: 
Bei meinen Waldausgängen bekommen Sie 
einen umfassenden Einblick in die Ökologie 
des Lebensraumes Wald mit all seinen Fa-
cetten. Die Besucher werden auf abwechs-
lungsreiche und spielerische, dem Alter an-
gepasste Weise in die Geheimnisse des 

Waldes eingeführt. Besonders wichtig ist 
mir die Vermittlung des vielfältigen Nutzen 
des Waldes.  
 

Spezielle Angebote:  
 Ökologie des Waldes  
 Funktionen des Waldes 
 Holznutzung 
 Jagd 

 
Der Wald bietet Platz und Programm für 

Kinder und Erwachsene. Führungen werden 
nach Möglichkeit im ganzen Bezirk Ried 
veranstaltet. 
 
Programmdauer: mindestens ein halber 
Tag, bis zu mehrere, inhaltlich zusammen-
hängende Tage übers Jahr verteilt. 
 
Kosten:   3,50 €/Pflichtschüler/in 

Ansonsten- Preis nach 
Vereinbarung 

 
 

 

Kontakt: 
DI Stephan Rechberger 
Hochstraße 5 
4921 Hohenzell 
 
Tel.: 0650/7525234 
Mail: stephan_rech@hotmail.com 
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Natur- und 
Landschaftsführer… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

...stellen den idealen 
Rahmen, um die Natur 
mit allen Sinnen zu er-
fahren  

…begleiten Menschen aller Al-
tersstufen in die Natur und er-
schließen neue Zugänge 

…schärfen den Blick für die Na-
tur und den darin stattfindenden 
ökologischen Vorgängen 

…vermitteln alte Traditio-
nen und Bräuche in Ver-
bindung mit der Natur 

...lesen aus der Landschaft und 
helfen die Geschichten zu ver-
stehen, welche die Natur er-
zählt  

…helfen dabei, sich mit 
den Themen Naturschutz 
und Naturnutzung ausein-
ander zu setzen 
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Unfried Elisabeth 
„Sonnenblumenhof“  

Natur- und Landschaftsführerin 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Beschreibung: 
Führungen sind in jedem gewünschten Gebiet 
möglich, beziehen sich aber hauptsächlich auf 
das Europareservat „Unterer Inn“.  
Der Auwald ist eines der vielfältigsten Ökosys-
teme Europas und stellt mit seinem Reichtum 
an besonderen Pflanzen- und Tiergesellschaf-

ten einen einzigartigen Naturraum dar. 
Tauchen Sie mit mir ein in diese Welt und 
staunen Sie, was es dort zu entdecken gibt. 
 
Angebot:  

 Individuelle Naturführungen für jede 
(Alters)Gruppe 

 Lamawanderungen ab Hof (ca. 1,5 h); 
evt. anschl. Würstlgrillen am Lagerfeuer 

Rollstuhlgerechte Routen – auf Anfrage 
möglich. 

 
Programmdauer:  
Europareservat (Natura 2000) – 3 Stunden; 
sonst nach Absprache 
 
Kosten:  

„Natura 2000“ bei mind. 7 TN (gefördert)  
3€/Kind; 7€/Erwachsener, 14€/Familie, alle 
anderen Gebiete nach Vereinbarung 

 Lamawanderung: 40€ ohne Verpflegung 

Kontakt: 
Elisabeth Unfried 
Stötting 1 
4961 Mühlheim am Inn 

 

Tel.: 0650/7706192 

Mail: elisabeth.unfried@aon.at 
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Gaisböck Anna 
Natur- und Landschaftsführerin 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Beschreibung: 
Ich wuchs auf einem Bauernhof auf. Das brach-
te ein ständiges Mitarbeiten und Beobachten in 
der Natur mit sich. Durch das Ausscheiden aus 
dem Berufsleben kann ich mich nun dem Hobby 
„Naturbeobachtung“ ganz widmen.  
 

THEMEN:  
 Hecken, Vögel, Juniwiese– f.  Erwachsene 
 „Jahreszeit Herbst„  
 „Ich steh auf Wald“ und  
 „WWW-Wald–Wiese-Wasser“ für Schul-

kinder  
 
Weiters gestaltete ich zusammen mit einer Bäu-
erin Vormittage für Schulklassen auf einem 
Bio-Bauernhof.  
 

Mein Motto :  
Ich will bei den Teilnehmern, spielerisch und mit 
allen Sinnen, die Lust an der Natur wecken. 
 
Programmdauer:3 Einheiten bzw. nach Ver-
einbarung 
 
Kosten: ca. 2-3 € 
 

Kontakt: 
Anna Gaisböck 
Wiesenberg 22 
4753 Taiskirchen 
 
Tel: 07765/546 
Mail: anna.gaisboeck@aon.at 
www.verein-naturfuehrer.at/annagaisboeck 

mailto:anna.gaisboeck@aon.at
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Gaisböck Brigitte 
Natur- und Landschaftsführerin 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Beschreibung: 
Meine Wanderungen mit Kindern und Er-
wachsenen führen uns hinaus in den Wald, 
auf die Wiese und in die Au, um Fauna und 
Flora zu entdecken. 
Wir genießen die Schönheit der Landschaft 
bei Spiel, Beobachtung und Werkelei im 

Freien. 
 
Angebote:  
Kräuterwanderungen: „Brunch im Grü-
nen“ oder „Was blüht denn da?“ 
Expedition“Streuobstwiese“ im Natur-
park- Obst-Hügelland 
Ferienprogramm f. Kinder: Walpurgis-
fest, Zauberkräuter- und Hexenführerschein  
 
Natura 2000 Führungen „Unterer Inn“ in 

Reichersberg, Abendwanderung mit Musik 
und Geschichten 
 
Programmdauer: ca. 3 Einheiten 
 
Kosten: „Natura 2000“ bei mind. 7 TN 
(gefördert)  3€/Kind; 7€/Erwachsener 
Alle anderen Gebiete nach Vereinbarung 
 

Kontakt: 
Brigitte Gaisböck 
4981 Reichersberg 119 
 
Tel: 07758/30177 
Mail: brigitte.gaisboeck@gmx.at 
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Kräuterpädagogik ... 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

...will die Natur in ihrem Reichtum 
und ihrer Vielfalt neu  entdecken, 
lieben und  achten lernen 

... will Pflanzen sinnlich  erfahren, 
spielerisch das aufmerksame Se-
hen lernen und selbst aktiv mit den 
bislang nur als „Un“-Kräuter be-
zeichneten Wildpflanzen  arbeiten 

... verrät, wie und wo die Wildkräuter 
zu finden sind,  sie zu erkennen und 
zu leckeren Delikatessen zu verar-
beiten  

...hilft an den vergessenen 
Wissensschatz der alten Zei-
ten wieder anzuknüpfen und 
alte Traditionen mit neuem 
Leben zu füllen 

... will den größten Abenteuer-
spielplatz – Wiese, Hecke, Feld, 
Wasser– wieder zugänglich  
machen und sie zum verantwor-
tungsvollen Umgang mit ihrer 
Umwelt  ermuntern 

"Unkraut nennt man die Pflanzen, deren 

Vorzüge noch nicht erkannt worden sind“ 

 

         Ralph Waldo Emerson  
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Beschreibung: 
 
Ich genieße meine natürliche Lebens-
weise mit meiner Familie, den Tieren 

und beim Aquarellieren von „Unkräu-
tern“. Als Kräuterfrau sensibilisiere ich 
die Menschen, die Wildkräutervielfalt 
und deren Wirkung zu nützen.  
Kräuterwanderungen mit anschl. Kochen 
– auf Anfrage. 
 
Angebot:  
„Wilde Kräuter begleiten uns das ganze 
  Jahr“ 
 
 
 
Programmdauer: ca. 2 Stunden  
 
Kosten: 5 €  
 

Blaschke Berthilde 
Kräuterpädagogin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       
 
 

   Kurse auf Anfrage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Kontakt: 
Berthilde Blaschke 
Dr.-Franz-Bergerstraße 3 
4910 Ried i.I. 

 

Tel.: 07752/84208 

Mail: blaschke-friseur@a1.net 
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Beschreibung: 
 
Das Wissen über Wildkräuter möchte ich 
in meinen Kursen wieder aufleben las-
sen.  

Dabei geht es einerseits ums Erkennen 
der Pflanzen aber auch um deren Ver-
wendung im täglichen Leben.  
Geschichten und (Pflanzen)-Spiele wer-
den uns auf der Suche nach den Kräu-
tern begleiten.  
 
Angebot:  

 Kräuterwanderungen  
 Wiesenkochtag  
 Wildkräuterworkshop  

(Kräuterwanderung & Kochen) 
 

Die angebotenen Kurse sind für Schüler 
aber auch für Erwachsene bestens 
geeignet. 
 
Programmdauer:  2 - 5 Stunden 
Kosten: nach Vereinbarung     
 

 

 

 

 

 

 

Ort:  

 

 

Programmdauer: 
 
Kosten:  
 

 

Fruhstorfer Elisabeth 
Trainerin für Kräuterpädagogen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Kontakt: 
DI Elisabeth Fruhstorfer 
Finkenweg 3,  
4910 Ried i.I. 

 

Tel.: 07752/85812 

Mail: fruhstorfer-lisi@aon.at 
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Projektbetreuung 
 

  

 Aus zahlreichen Bildungsangeboten und aus der Lehrerfortbil-

dung wissen wir, dass Sie Ihren wertvollen Unterricht gerne mit 

Ausgängen in die Natur ergänzen. Unsere Beraterinnen, Frau 

Mag. Johanna Greiner und Frau Ing. Irmgard Seiringer haben mit 

ihrem Projektteam für Sie einen Überblick zu folgenden praxiser-

probten Angeboten geschaffen.  

 

 

 Zubereiten wertvoller Lebensmittel mit regionalen Seminarbäuerinnen 

 Bauernhöfe mit Schule am Bauernhofbetrieben erleben 

 Geheimnisse des Waldes mit unseren Waldpädagogen erkunden 

 den Blick für unsere Natur unter Begleitung der Natur- und Landschaftsführer 

schärfen 

 vergessenen Wissensschatz über Wildkräuter mit Kräuterpädagogen wieder 

finden 

 

Wir bitten Sie, die Angebote ausgiebig in Anspruch zu nehmen. Sie können dazu bei 

der Unterrichtsplanung die in der Broschüre angeführten Kontakte direkt nutzen. Un-

sere Broschüre ist wie die Natur selbst ein „lebendiges Werk“. Für Anregungen und 

Auskünfte stehen unsere Beraterinnen gerne zur Verfügung.  

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei Ihrer Arbeit und ersuchen Sie, dieses Angebot 

auch im Kollegenkreis bekannt zu machen. 

 
 

 
DI Dr. Max Schneglberger 

Dienststellenleiter 
 

 

 
Mag. Johanna Greiner 

 

 
Ing. Irmgard Seiringer 

 
 

Landwirtschaftskammer Ried 

Volksfestplatz 1, 4910 Ried i.I. 

 050 6902 4200, Fax 050 6902 94200 

Mail: bk-ri@lk-ooe.at 
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Weiterführende Links und Kontakte: 

Geschmacksschule, Schweinelehrpfad, Milchlehrpfad, 

Kinderkochkurs, Weihnachtsbackstube, Lebensmittel-
workshop für Kinder 
Kochkurse für Erwachsene, Vorträge Lebensmittelkenn-
zeichnung, Produktpräsentationen 
Kontakt: Landwirtschaftskammer  OÖ 
Referat Ernährung 
Tel.: 050/6902-1649, abt-erdv@lk-ooe.at 
 
 

Schule am Bauernhof 
Der Bauernhoftag / Die Bauernhofwoche 

Kontakt: Ländliches Fortbildungsinstitut OÖ 
Tel.: 050/6902-1252, ref-bildung@lk-ooe.at 
www.schuleambauernhof.at, www.lfi-ooe.at 

 
 

 Abenteuer Wald  
 Kontakt: Verein Waldpädagogik in Österreich 
  www.waldpaedagogik.at 

 www.SchuleWald.com 
   
 

Erlebnis Natur 
Kontakt: Verein Natur- und Landschaftsführer 
Dr. Wilhelm von Zitzewitz 
Tel.: 0732/732027, verein-naturfuehrer@utanet.at 

      www.verein-naturfuehrer.at 
 
Kräuterkinder 
Kontakt: Verein Wildkräuterleben,  
Kräuterpädagogen/-innen 
www.wildkraeuterleben.at 

 
 
 

Der vorliegende Folder ist eine Ergänzung zur 

Broschüre Bauernhof und Schule, für den  

Bezirk Ried  

mailto:abt-erdv@lk-ooe.at
mailto:ref-bildung@lk-ooe.at
http://www.schuleambauernhof.at/
http://www.lfi-ooe.at/
http://www.waldpaedagogik.at/
http://www.schulewald.com/
mailto:verein-naturfuehrer@utanet.at
http://www.verein-naturfuehrer.at/
http://www.wildkraeuterleben.at/

